


Die Hauptgründe, die für die Verwen-
dung von Stahlfaserbeton sprechen,
sind:

• Kürzere Bauzeiten
durch den Wegfall der Sauberkeits-
schicht bei Fundament- und Keller-
sohlplatten und Wegfall des zeitauf-
wendigen Einbaus der Mattenbeweh-
rung und Abstandhalter.

• Rationalisierung von Bauabläufen
Da beim Einsatz von Stahlfaserbeton
auf die konstruktive Mattenbeweh-
rung verzichtet werden kann, entfällt 
die ansonsten notwendige Koordina-
tion von Schalarbeiten, Bewehrungs-
und Betoniervorgängen.

• Kosteneinsparungen
durch geringere Lohn- und 
Materialkosten.

Im Vergleich zur konventionellen Bau-
technik werden kosten- und zeitintensi-
ve Arbeitsgänge eingespart. Die Stahl-
fasern übernehmen die Aufgaben der
konstruktiven Mattenbewehrung. 

• Lastübertragung vom Gebäude in 
den Untergrund

• Aufnahme der Biegemomente
• Aufnahme und Verteilung der 

Schwindspannungen, dadurch 
Verminderung der Schwindrisse

• Lastaufnahme des Erddruckes
• Übertragung von vertikalen 

Gebäudelasten auf die Bodenplatte
• Weniger Fugenschnitte durch 

Vergrößerung der Fugenfelder
• Eignung für Böden mit Induktions-

systemen

Bauteile, die meist mit extremen Belas-
tungen fertig werden müssen, wie z.B.
Fahrbahnplatten und Industrieböden,
werden durch hohe Radlasten, schwe-
re Maschinen oder Hochregale extre-
men Druck- und Biegezugspannungen
ausgesetzt. Zusätzlich treten dynami-
sche Schubspannungen, z.B. beim
Anfahren und Abbremsen von Gabel-
staplern oder durch Arbeitstakte der
Maschinen, auf. Schäden an Industrie-
und Hallenböden sind meist mit erheb-
lichen Folgekosten und einem hohen
Sanierungsaufwand verbunden. Güns-
tige Herstellungskosten sind ein wich-
tiges Argument bei der Auswahl von
Bauverfahren. Dabei darf die Qualität
aber nicht vernachlässigt werden.

Böden aus Stahlfaserbeton haben
eine stark verbesserte Belastbarkeit
und eine längere Lebensdauer.

Stahlfaserbeton:
Der Beton für 
mehr Sicherheit

Wie bei allen großen Erfindungen
steckt hinter Stahlfaserbeton eine sim-
ple Idee: Speziell gefertigte und ge-
formte Stahlfasern ersetzen die auf-
wendige konventionelle Bewehrung! 
Erste erfolgreiche Versuche wurden
bereits Anfang unseres Jahrhunderts
in England gemacht. Doch erst die
moderne Betontechnologie hat in
Kooperation mit der Stahlindustrie ein
Know-how entwickelt, das die Anwen-
dung von Stahlfaserbeton ermöglicht
und sicher macht. Technische und
wirtschaftliche Vorteile können heute
dadurch für viele Anwendungsberei-
che genutzt werden.

Die Praxis: Besonders gefertigte Fa-
sern aus zugfestem Stahl werden in
der Mischanlage des Betonwerks oder
im Fahrmischer in die für Stahlfaser-
beton geeigneten und nach DIN 1045
zusammengesetzten Rezepturen ho-
mogen eingemischt. Beim Erhärten
des Betons werden die Stahlfasern
fest in den Zementstein eingebunden.
Durch gute Haftung und innige Ver-
zahnung wird eine kraftschlüssige
Verbindung hergestellt. Der Beton er-
hält dadurch völlig neue Eigenschaften:
• Er reagiert zähelastisch bei Druck 

und Schlag (erhöhtes Rückfede-
rungsvermögen).

• Er reagiert unempfindlicher gegen 
Zug und Biegezug.

• Selbst nach höchster Belastung 
des Bauteils sind noch hohe 
Sicherheitsreserven vorhanden.

• Die Neigung zur Rißbildung ist 
deutlich geringer.

• Die Schlag- bzw. Verschleiß-
festigkeit wird erheblich verbessert.

Es lohnt sich also, mit Stahlfaser-
beton echte Sicherheitsreserven 
einzubauen, die eine schadensfreie
Langzeit-Nutzung sicherstellen.

Beispiel: Stahlbeton
Klassischer Stahlbeton-
Bodenaufbau mit Tragschicht,
Sauberkeitsschicht und
Bewehrung.

Beispiel: Stahlfaserbeton
Stahlfaserbeton-Bodenaufbau:
Sauberkeitsschicht und kom-
plette Bewehrung entfallen. Der
Kantenabbruch wird durch die
dreidimensionale Faservertei-
lung verringert.

Wirtschaftliche
Vorteile

Technologische
Vorteile

Stahlfaserbeton:
Beton, der Zeit und
Kosten spart

Stahlfaserbeton für

• Streifenfundamente
• Fundamentplatten
• Kellersohlplatten
• Kellerwände
• Industrieböden
• Tankstellen
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Einsparpotentiale durch Stahlfaserbeton
in flächigen Bauteilen

Obere Bewehrung

Abstandhalter

Untere Bewehrung

Folie Sauberkeitsschicht

Tragschicht

Vorhandener
Baugrund

20 cm

45 cm

20 cm

5 cm

Tragschicht

Vorhandener
Baugrund

Folie

Aushub-
Einsparung

Stahlfaserbeton 18 cm

38 cm

20 cm

± 0,00 ± 0,00

Je nach Aufgabe kommen unter-
schiedliche Stahlfasern zum
Einsatz
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